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26.August 2016

Der Senator fiir Urmwelt

Baw und Verkehr

Rainer Imholze




Beschluss des Beirates Walle

Freiraumplanung Dedesdorfer Platz

Der Fachausschuss Quartiersentwicklung stimmt der vorgestellten
Freiraumplanung fur den Dedesdorfer Platz grundsatzlich zu. Die
darin vorgesehene Wendeschleife an der Sandstedter Stral3e und
die bisher geplanten Stellplatze bewertet der Ausschuss jedoch als
Kritisch.

Der Ausschuss fordert daher die zustandigen Stellen auf, im Rahmen
der Bebauungsplanaufstellung und der Erstellung des
Stellplatzkonzeptes geeignete Alternativen in einem
Beteiligungsverfahren in Form eines Workshops zu erarbeiten."

Bremen, den 26.05.2016

(einstimmiger Beschluss anlasslich der Fachausschusssitzung
,2Quartiers-entwicklung“ am 26.05.2016)



Projekt Dedesdorfer Platz

Zum Stand der Dinge:

*B-Plan Verfahren
*Freiraumplanung

*Baugruppen / VerauRerung
*Umsetzung / Bau / Ausschreibung
*Finanzierung




Festsetzung im FNP als Griinflache
Planaufstellungsbeschluss B-Plan
Dioxinsanierung
Kampfmittelraumung
Bodengutachten

Mobilitatskonzept

Beiratsbeschluss zur Freiraumplanung
K.L.A.S. - Entwasserungskonzept
Boulepldatze umd Beachvolleyball als
Zwischennutzung

Vermessung

Ausfuhrungsplanung






Ablauf

15.00 Uhr
BegrifRung / Ablauf

Stadtebauliche und planungsrecht-
liche Grundlagen zum Bebauungsplan

Das Mobilitatskonzept

16.15
Kurze Pause

Arbeitsgruppen

Zusammenfassung der Ergebnisse

Ende / Ausblick

Herr Imholze SUBV

Frau Wedler SUBV

Frau Eichholz M+O

Frau Protze,

Frau Berning,

Herr Theiling

Herr Gotzen SUBV
Frau Wedler / Frau
Braun SUBV

Herr Czekaj SUBV

p+t

Herr Imholze



Freie
Hansestadt
Bremen

Dedesdorfer Platz

Workshop zum Mobilitatskonzept
am 26.08.2016

Stadtebauliche und planungsrechtliche Grundlagen

SUBV, Georgia Wedler




Der Senator filr Urnwelt, Freie
Fachausschuss am 3.12.2014 / Fachausschiisse 27.04.2015 +26.5.2015 Bau und Verkehr Hansestadt

Dedesdorfer Platz

Einsatz von Stadtebaufordermitteln 5



Immobilienkommission am 7.3.2014 / Fachausschiisse 12.3.2014 + 27.04.2015+26.5.2015 Der senator fir Umwel, % -

Bau und Verkehr
Bremen

Dedesdorfer Stralde

. S b .
Erweiterung des 6ffentlichen Raums und seiner Gestaltung mit
Stadtebaufordermitteln




Der Senator fir Umwel

nichtstdndiger Fachausschuss Dedesdorfer Platz 13.11. 2014 Sau und Vskhs

Grundlagen des Aufstellungsbeschlusses zum BP 2460 vom 5. 2. 2015

Beschluss des Beirates Walle vom 2.4.2014

Der von Frau Dr. Reuther vorgestellte Entwurf stellt die Rahmenbedingungen ... dar.
Der Beirat stimmt dem stadtebaulichen und freirdumlichen Konzept zu,

Planungsbestandteile zur weiteren Bearbeitung:

Gestaltung der Freiflachen unter Ausschluss motorisierten Durchgangsverkehrs
Schaffung eines Anteils bezahlbaren Wohnraums

Errichtung eines Ersatzobjektes fir das Vereinsheim

Beriicksichtigung flir sozialorientierte Projekte sowie genossenschaftliche und innovative
Vollstandige Dioxinentsorgung

Umfassende Berlicksichtigung der Anwohnerinteressen im weiteren Planungs-und
Umsetzungsprozess

Parkraum und Mobilitatskonzept

Finanzierung des Projektes im Rahmen Aktive Zentren

Beriicksichtigung im Fl&chennutzungsplan

Prufung, die beidseitige Bebauung der Sandstedter Stralle zugunsten einer gréReren &ffe
Freiflache auf dem Platz in der Tiefe der Bauobjekte zu verringern und den Zugang von d
Lankenauer Strale offener zu gestalten.

Der Beirat bittet SUVB, dafir Sorge zu tragen, dass im Fall der Bebaubarkeit der Bunkerf
gleiche Bau- und Bruttogeschol¥flache von der sogenannten 2. Reihe der Sandstedter Str
verlagert und das Bauvolumen von 4.500 gm Baufldche nicht diberschritten wird

(Gemeinsame Detailplanung



Prazisierter Stadtebaulicher Entwurf BAR Arch. iz € b
Fachausschuss 26.5.2015
Dedesdorfer Platz P
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Fachausschuss 26.5.2015

Dedesdorfer Platz - Grundstiicke 1 & 2

Torhaus 1

Stadtebau:

Akzentsetzung am Eingang zum Plaiz von der Vegesacker Sir.
L des iti & der Schule
Architektur:

gestalterischer Bezug zu Torhaus 2 in Form und Materialitat,
“Zwillingshaus™

Parzellierung:

nur eine Grundsticksgrole maglich

Typ und Nutzung:

urbaner a mit Kneipe mit

im hinteren Teil Vereinsheim zum Platz maglich
ErschlieBung:

AUl i gt &

Einheiten:

1 inheit ca_ 220m2, ilbar in Kneipe und
Vereinsheim

WohnungsgriBen zwischen 120m2 und 200m2 {Dx

jedoch mit L il s bazw. i

Stellplitze:

keine moglich ohne Tiefgarage

Finanzierung:

kleine Baugruppe mit Gewerbeanteil, Investor

Torhaus 1 und 2

Torhaus 2

Stadtebau:
Akzentsetzung am Eingang zum Plaiz vom Steffensweg
L des i & des
mit 3. i i
Architektur:

gestal

*Zwillingshaus”

Parzellierung:

nur eine Grundstiickegrile maglich

Typ und Nutzung:

urbaner &l mit fir (zb

" Freie
Der Senator fiir Urmwelt,
Hansestadt

Baw und Verkehr

Bremen

iterischer Bezug zu Torhaus 2 in Form und Materialitat,

Fahrradladen) ader soziale Einri (zb Kita,
laden), maglicher Standort fiir i
ErschlieBung:

gaf.
Einheiten:
1 Gewerbeeinheit
‘Wohnungsgrien zwischen 35m2 (Single) und
160m2 (zb. Wohngruppe), bei Variante B griere und mehr
Einheiten moglich
Stellplatze:
5 Stellplatze auf P als
Finanzierung:

Projekt

for i {zb St
Senioren) gemeinnitziger Trager oder Investor

Beispiel:
Offenes Treppenhaus, Esmarchstralle, Beriin
Kaden und Kiingbeil

BARarchitekten / 5.5.2015

6




Der Senator fiir Urmwelt, Freie

Fachausschuss 26.5.2015 Grundstiick 3 / Mischhaus Ban und Verkehr Hansestadt

Dedesdorfer Platz - Grundstiick 3

Mischhaus 3 Parzellen

Stiadtebau: Stadtebau:
Ausformulierung der Kante zum Platz Ausformulierung der Kante zum Park
itektur: Architektur:
Wechsel von Innen- und & durch ra 2.3 Stadth&user mit gleichen Kubaturen, jedoch
Kuben, D i offene unterschiedlichen Architekiuren
Parzellierung: Parzellierung:
ein Grundstick zwei oder drei Parzellen
Typ und Nutzung: Typ und Nutzung:
Wohn und Ateliergebdude, einschl. Werkstatten, soz. Einrichtung Stadthaus, G inheiten mil
ErschlieBung: Nutzung als Atelier oder in i mit
Aul i in den Zwi ] der Kuben ErschlieBung:
Einheiten: & auf der
éngig vom Projektp sind Einheiten:
Einheitsgriien maglich Wohnungsgréfen zwischen 50m2 und 110m2, bei
Stellplatze: 1-Spénner-Erschlieffung oder Variante mit
in-Garage, il bei Mobilitat 2 Parzellen sind auch gréere Wohnungen méglich
Finanzierung: Stellplatze:
oder grofie Je 4 Steliplitze auf Parkpalletie maglich
Finanzierung:
m Projekt i fir klgine
| i
‘Schnitt Parzellanhaus 1:500
2 Parzellen
—
E [[ —
L
1:500
L=
: B w—1 | — —E
~ —
Strafie . Strabe
Steffenaweg Schnftt Mischnaus 1:500 Quartiersplatz

BARarchitekten / 552015

7




" Freie
Der Senator fiir Urmwelt,
Hansestadt

Fachausschuss 26.5.2015 Grundsttick 4 (Bunker) B und Verkehr Bremen

Dedesdorfer Platz - Grundstiick 4 (Bunker)

kompakter Baukérper Hohenstaffelung

Stidtebau:
den Baumen
Baukorper
Architektur:
mit L Loggien, D
Hofsituation
Parzellierung:

kleines (2 ) und groies T (5 )
Einheiten:

i olen 50 und 140m2
Stellpldtze:

14 Stellplétze in eingehauster Parkpalistie
Finanzierung:
Investor aber auch grolie Baugruppe

Stadtebau:

Einfacher und kompakter Baukorper zwischen den Baumen
Architektur:
leichte und P i mit Stegen,
hohe Flexibilitat bei okonomischer Erschliessung
Parzellierung:

nur eine Grundstiicksgroe maglich

Typ und Nutzung:

Mischgebaude mit Wohnungen und kleinen Biro/Ateliereinheiten
als "Sateliten”

ErschlieBung:

Ti mit i zu opti L

Einheiten:

Ei B 15m2 (Si i ) und 125m2
Stellplatze:

14 Stellplitze in eingehauster Parkpallette

Finanzierung:

- ,ﬁ'x
|

_____
.....

Beispielgebaude: Alvar Aalto, Hansaviertel, Berlin

Beizpiel Wohn- und Gewerbe-Baugruppenprojekt "VillaBAN" in
Freiburg Vauban
BARarchitekten / 552015




Freie

Fachausschuss 26.5.2015 MOgliche Losungen flr Stellplatze ag i verkehr € Hansestadt

Dedesdorfer Platz - Varianten fiir Stellplatzmdglichkeiten bei hohem Grundwasserstand

Souterrain-Garage

Ol

+ maximal viele Stellplitze

nur in einem Gesamtprojekt méglich
kostensintensiv (10 - 15.000€/Platz)

Beispiel fur halboffene, mit Terassen Uberdeckte Garage
nach Kempe Till Architekten, Niederlande

Parkpaletten im Gebdude

+ kleine Einheit, flexibel in verschiedenen Projekten einsetzbar
+ in das Erdgeschoss integriert in Zukunft umnutzbar
+ relativ giinstig (4 - 8.000&/Platz)

- nicht gentigend Stellplatze
nur in K ination mit Mobilitat

|

Beispiel fur in die StraBenfassade integrierte Parkpalette mit
P ieller Umnutzur dglichkeit, Architekt W. Popp, Berlin

Bremen

Parkpaletten in Einhausung

+ erfiillt Stellplatznachweis ohne Mobilititskonzept fir
Grundstiick 5 (14 Stellplatze)

Beispiel fur tberbaute Parkpaletten, Kéln

BARarchitekten/ 552011 O




Der Senator fiir Urmwelt, Freie

Freiraum- und Erschlie3ungskonzept s und Verke Hansestadt
vorgestellt im Fachausschuss 26.5.2016, Freiraumplanung wurde beschlossen
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" Freie
It,
Cer Senator Hir Uknweit ‘% Hansestadt

Stadtebauliches Konzept (aktueller Stand) e Bremen

Dedesdorfer Strafe
i (BB [wlBlnlal 8l

[24 &2 z L L%
=
S Y% &

T
i 1l n | %
[T

als Grundlage fiir den Bebauungsplan:
- Lage und GroRRe der 6ffentlichen ErschlielSung,

- Lage und GrofR3e der privaten Stellplatzanlagen auf
_ unbebauten Grundsticksteilen

—— i
| &

Fljf - Abkoppelung der Sandstedter Stralle mit
Wendehammer




Der Senator filr Urmwelt, Freie

Bau und Verkehr % HEHSEStﬂ.dt
Bremen

Weiteres Vorgehen (in Abhangigkeit vom Mobilitatskonzept)

» Prazisierung des stadtebaulichen Entwurfs im Hinblick auf die I
ErschlieBungsplanung (Anregungen aus heutigem Workshop)
» Weiterfihrung der Bauleitplanung: Einwohnerversammlung am 8. September
2016, Fachausschuss im Anschluss

» Beirats/Fachausschussbeschluss des Erschlielungskonzeptes als Grundlage

des Bebauungsplanentwurfs

» Offenlage des Bebauungsplans einschliel3lich Begrindung ggf. Herbst 2016

Der Bebauungsplan ist Grundlage fur

» die Abgrenzung o6ffentliche Griunflache zu o6ffentlicher Verkehrsflache und damit

notwendig fur die Ausfihrungsplanung der Platzflache

* Grundlage fir die Grundstiicksausschreibungen

12
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	2016-08-16Dedesdorfer Platz_Workshop Mobilitä
	���Dedesdorfer Platz���Workshop zum Mobilitätskonzept�am 26.08.2016  ��Städtebauliche und planungsrechtliche  Grundlagen���	��	�SUBV, Georgia Wedler���
	Dedesdorfer Platz�
	Immobilienkommission  am 7.3.2014 / Fachausschüsse 12.3.2014 + 27.04.2015+26.5.2015�                                        �                                         Dedesdorfer Straße
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	Fachausschuss  26.5.2015�                                        �
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	Fachausschuss  26.5.2015�                                        �
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	Fachausschuss  26.5.2015�                                        �
	Freiraum- und Erschließungskonzept �vorgestellt im Fachausschuss 26.5.2016, Freiraumplanung wurde beschlossen
	als Grundlage für den Bebauungsplan: �- Lage und Größe der öffentlichen Erschließung,�- Lage und Größe der privaten Stellplatzanlagen auf unbebauten Grundstücksteilen  �- Abkoppelung der Sandstedter Straße mit Wendehammer�
	Foliennummer 12
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